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Lueg Heiri die zwei Dampfschiff."
SliSerzyt ..Ich gsehne vier."

Also, dänn sinds ebe zwei."

Kochrezept (an die Heißgeliebte)

Man nimmt ein Männerherz, durchbohrt

es mit einem Blick und reinigt
es sorgfältig von dem Ueberrest
früherer Neigungen.

SCHWEIZERHOF
BERN

gegenüber dem Bahnhof

Im Stadtrestanrant
Gärn guet? Guet! Gärn!

Alle Zimmer mit fliess. Wasser
und Telephon. J. Oauer.7^

Je nach Geschmack kann man es mit
«Liebenswürdigkeit» spicken, oder mit
salzigen Antworten schön zurichten.

Man lasse es dann in verzehrendem
Feuer langsam braten.

Glaubt man, dah es endlich mürbe
geworden ist, so lasse man es, ehe man
das beglückende «Ja» ausspricht, noch
einwenig dürsten.

LUGANO
Adler Hotel >>. Bahnhof. Zimmer von Fr. 4. an,
Pension von Fr. 11.50 an. Gleiches Haus, gleiche Lage
Erica Schweizerhof, Zimmer von Fr. 3. an und
Pension von Fr. 10.25 an. Täglich warmes Wasser.
Restaurant. Tel. 24217. Besitzer: F. Kappenberjjer

Fürchtet man aber, dah ein
ungenießbarer Ehemann daraus werden
könnte, so kann man es gehörig
absieden, ordentlich ablaufen lassen und
dann gänzlich kaltstellen.

Dein Verehrer, der kuriert ist.

SINGER-HAUS
BASEL

Locanda Schöppli-Bar Dancing
das Lokal des die Wein- mit rassiger
guten Essens Degustation Kapelle

Jeden Montag, Mittwoch, Samstag Freinadit
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